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Zedmic's Zöglinge (XII)

Finden Sie das lustig?

Unsere drei Buben (12,10 und 8) haben
einen eigenartigen Humor entwickelt. Wir
haben das Gefühl, dass sie uns dauernd
auslachen. Was machen wir falsch?

Sepp & Ida G. aus W.

Paolo Zedmic: Ui, da seid ihr aber arm
dran. Trotzdem muss ich schmunzeln, während

ich diese Antwort schreibe. Schadenfreude

ist halt immer ein sicherer Wert. Vielen,

vielen Dank für diese aufmunternde
Zuschrift! Man arbeitet ja so selten mit einem
Lachen auf den Lippen.

Als Abwart beim <Nebelspalter> bin ich
besonders allergisch auf «Practical lokes».
Da verstehe ich überhaupt keinen Spass.
Jeden Montagmorgen lese ich vom Vorplatz
des Medienpalasts die Dinge zusammen,
welche die Nachtbuben am Wochenende
verschleppt haben. Lind wenn mir jemand
Unrat gezielt ins Hallenbad schmeisst, dabei

betreiben wir ja definitiv gar keine Ab-
fallgrube, dann frage ich mich ernsthaft: Wer
findet das lustig?

Gratiswitze im Kopf
Kindsköpfe wahrscheinlich. Kinder haben
ja so einen zerstörerischen Humor, richtig
gemeingefährlich, fast schon britisch. Oder
ist das nur in meiner Familie so? Meine kleine

Feliz Saionara (4) zerstört auch schon
gezielt ihre Spielsachen, wirft Essen an die
Wand (bissweise) und haut mit der Schere

Galgenzinken in alle Möbel (zu Hause, bei
der Arbeit und beim Besuch). Und dann
lacht sie wie ein Nilpferd! Ich weiss also, wie
das ist. Zur Genüge! Ich weiss auch, dass

meine Linda (19) nachts gern in fremde Gärten

steigt. Offiziell weiss ich nichts davon,
denn das dürfte ich ja gar nicht tolerieren.
Aber es ist mir zu Ohren gekommen, dass sie

Witze an Wände sprayt. Zum Beispiel «Eintritt

frei» oder «Kommt alle, es ist gratis!». Sie

findet das zum Lachen. Ich verstehe ihren
Humor leider nicht.

Ratgeberrubrik
Sie vermissen den Witz in dieser Rubrik? Sie

mochten eine ganz saftig sarkastische Frage

stellen? Mailen Sie Ihre diabolischen
Anliegen an hausdienst@nebelspalter.ch.
Herr Zedmic gibt ernsthaft Antwort.

Schlüssel verlegt
Man muss die Jugend aber manchmal
einfach machen lassen. Wer hat nicht gern Dinge

kaputt gemacht, als er klein war? Der
werfe den ersten Stein in die Glasfront der
Turnhalle. Ist es das Problem der Jugend,
dass die Glaselemente an modernen
Schulgebäuden immer immenser werden? Natürlich

reizt das den übermütigen Ehrgeiz der
Jugend, so eine Riesenpanzerscheibe zu
Bruch zu bringen.

Bestimmt haben auch eure Kinder
einen Schlüssel zu ihrem Humor versteckt,
irgendwo. Vielleicht solltet ihr mehr
zusammen lachen? Gemeinsamkeit verbindet,

gerade im Humorbereich. Lasst euch
anstecken, lacht einfach mit, ungefragt!
Oder versuchts gezielt mit Lach-Yoga.
Auch wenn es anfänglich gewöhnungsbedürftig

ist: Da muss man nichts zu lachen
haben, das ist sehr niederschwellig, geht
mit Jung und Alt, ganz ohne Witze. Einfach
laut «hahahahaha» machen. Wenn ihr
nicht wisst, wie das geht, gibts ein Video
aufYoutube zum Nachlachen.

Die endgültige Pointe
Seid froh, dass eure Kinder überhaupt noch
einen Humor haben. Die habens ja nicht
leicht aufdieser feindlichen Welt, der Druck
überall, die Zerstörung, null Freiraum und
nur zweidimensionale Perspektiven. Da darf
man sie ruhig einfach lachen lassen. Die
neue Witzigkeit steht der Jugend gut an.
Eventuell sind eure Kinder sogar die Vorhut
des Megatrends der nächsten Generation,
nach der eher ernsten Generation Y. Die
Generation Z ist schon auf der Welt. Und sie

wird die Pointe sein!

Übrigens, wir habens ja gar nichtgemerkt,
aber ich bin völlig überraschend vergangene
Woche noch einmal schwangergeworden. Ist
das lustig?Vielleicht. Aber einWitz ist es nicht,
garantiert. Gut, mein Honorar ist erschrieben,
die Erklärung folgt das nächste Mal.

Paolo Zedmic (43) tritt ab und zu auch als

t
| Conférencier bei Privatanlässen seiner

I k*! Facebookfreunde auf. Wenn es um die
— — Honorarverhandlung für solche Auftritte
geht, versteht er keinen Spass.
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